
Der frühere Cottbuser
Denkmalbeauftragte Alfred
Roggan hat ein Buch über die
Besiedlungen von Burg-
Kaupe und Burg-Kolonie im
18. Jahrhundert geschrieben.
Es ist im örtlichen Buchhandel
zum Preis von 24,90 Euro zu
haben. In der Burger Buch-
handlung „Lesezeichen“ wird
es am 18. April ab 19 Uhr
vorgestellt.
Roland Schöpe (Foto) ist als
Vorsitzender des Bürgervere-

ins Sandow bestätigt worden.
Dem Vorstand gehören außer-
dem Jörg Schnapke,
Joachim Löbert und Hans-
georg Koitsch an.
Ihre Forderung, den Wolf ins
Jagdrecht aufzunehmen,
haben die Jäger des Verban-
des Cottbus/Spree-Neiße
erneuert. Vorsitzender Lothar
Fillmer (Foto) würdigte das
Ehren-engagement der Jäger:
Sie haben letztes Jahr rund 2

700 Gehölze gepflanzt, auf 30
000 Quadratmeter Feucht-
biotope und 350 Nisthilfen
geschaffen.

PERSONEN

bekanntesten wendischen
Brauch geschrieben (siehe
auch Seite 8).
Wolfgang Neubert ist diese
Woche als Vorsitzender des
Cottbuser Stadtsportbundes
wiedergewählt und mit der
Ehrennadel des Landess-
port-Bundes in Bronze
geehrt worden. 
Mit einem Festakt wird das
Gubener Naemi-Wilke-Stift
am kommenden Donnerstag
seine Altoberin Diakonisse
Sr. Adelheid Hahn (Foto)
ehren. Im Jahre 1948 ist sie

in das Naemi-Wilke-Stift
gekommen und hat hier die
Ausbildung zur Kranken-
schwester aufgenommen.
1967 übernahm sie das
Leitungsamt der Schwest-
ernschaft und wurde zur
Oberin in dieser Stiftung
berufen, sie blieb in diesem
Amt bis 1997. Seither lebt Sr.
Adelheid im tätigen Ruhe-
stand.
Im Alter von 67 Jahren ver-
starb Anfang März uner-
wartet der langjährige ver-
dienstvolle Hochschullehrer
der Fachhochschule Lausitz
Prof. Dr. rer. nat. habil.
Jürgen Wrubel (Foto). Er
gehörte dem Gründungsse-
nat der Fachhochschule an,
war Gründungsdekan des
Fachbereiches Chemieinge-
nieurwesen /Verfahrenstech-
nik und wurde im gleichen
Jahr zum Professor für or-

ganische und physikalische
Chemie berufen. Er war
langjähriger Vorsitzender des
Ortsverbandes Lausitz der
Gesellschaft Deutscher
Chemiker.
Eine erfolgreiche Bilanz 2007
hat jetzt Thomas Raschke,
Geschäftsstellenleiter der
Sparda-Bank in Cottbus
gezogen. Die Kennziffern
dafür: 250 neue Kunden und
eine Steigerung des
Geschäftsvo-lumens von
239,4 Millionen Euro im Jahr
2006 auf 251,6 Millionen
Euro in 2007. 
Kuratorin Marina Heilmey-
er (Foto) baut zur Zeit die
Zitrusausstellung im Bran-

itzer Marstall auf. Am 20.
März wird eröffnet.  Zu se-
hen ist unter anderem ein
Flakon von Hermann Fürst
von Pückler-Muskau, aus
dem er Kölnisch Wasser mit
reichlich Citrusöl versprüht
hat.

Wolfgang Wollgam (Foto),
früherer LWG-Geschäfts-
führer, bleibt weiter Präsident
des SC Cottbus. Der Turner-
club hat seine Wahl am Mon-
tag erneuert. Sein Stel-
lvertreter ist Wolfgang
Schmidt, ein ehemaliger
Fußballer von Vorwärts Cott-
bus.
Der meist bejubelte Fußballer
beim letzten Energie-Heim-
spiel war einer im Gäste-
Trikot: Sergiu Radu (Foto),

zwar machte er vorn rechts
ein schwaches Spiel und
wurde ausgewechselt, aber
vor dem Anpfiff erhielt er hier
den Ehrenpokal als zweit-
platzierter „Fußballer des
Jahres 2007“. Er hatte mit 14
Toren für Glanz gesorgt.
Der Sielower Gerhard
Gräbig und seine Frau waren
gestern Stars im „ARD-Buf-
fet“. Der Hobby-Musiker und
Schriftsteller hat mit „Wen-
dische Fastnacht“ (1999 im
CGA Verlag erschienen) ein
Lesebuch über den wohl
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